
IM BUNDESGESETZBLATT VERKÜNDET

Gesetz zur Dämpfung des Mietanstiegs auf angespann-
ten Wohnungsmärkten und zur Stärkung des Besteller-
prinzips bei der Wohnungsvermittlung (Mietrechtsnovel-
lierungsgesetz – MietNovG)
BGBl. I v. 27.4.2015, S. 610
Bekanntmachung zu den §§ 850c und 850f der Zivilpro-
zessordnung (Pfändungsfreigrenzenbekanntmachung
2015)
BGBl. I v. 27.4.2015, S. 618
Gesetz für die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und
Männern an Führungspositionen in der Privatwirtschaft
und im öffentlichen Dienst
BGBl. I v. 30.4.2015, S. 642

IM EU-AMTSBLATT VERKÜNDET

Richtlinie (EU) 2015/413 des Europäischen Parlaments
und des Rates vom 11.3.2015 zur Erleichterung des grenz-
überschreitenden Austauschs von Informationen über die
Straßenverkehrssicherheit gefährdende Verkehrsdelikte
ABl. EU L 68/9, 13.3.2015
Verfahrensordnung des Gerichts
ABl. L 105/1, 23.4.2015
Beschluss (EU, Euratom) 2015/578 der Vertreter der Re-
gierungen der Mitgliedstaaten vom 1.4.2015 zur Ernen-
nung von Richtern und Generalanwälten beim Gerichtshof
ABl. L 96/11, 11.4.2015

AUS DEN ZEITSCHRIFTEN

BRAK-Mitteilungen und Anwaltsblatt sind für jeden be-
rufsrechtlich Interessierten Pflichtlektüre. Nachfolgend
dokumentiert das Institut für Anwaltsrecht an der Uni-
versität zu Köln Aufsatzliteratur zum Berufsrecht der
Rechtsanwälte, Notare und Steuerberater, die in den
zurückliegenden Wochen in anderen Periodika und
Sammelwerken veröffentlicht worden ist. Aus Platzgrün-
den muss eine wertende Auswahl getroffen werden.
Zusammengestellt vom Institut für Anwaltsrecht durch
Anne-Sophie Jung LL.M.
Kontakt zur Literaturschau: anwaltsrecht@googlemail.
com
Anwaltsgebühren Kompakt (AG/KOMPAKT) Nr. 2: o. Verf.,
Allgemeines Gebührenrecht: Abrechnung bei schriftli-
chem Mehrwertvergleich (18); o. Verf., Allgemeines
Gebührenrecht: Zusätzliche Gebühr bei Berufung auf
Aussageverweigerungsrecht (19); o. Verf., Beschwerde
gegen Kostenfestsetzung, Vergütungsfestsetzung und
Kostenansatz in sozialgerichtlichen Verfahren (22).

Anwaltsgebühren Spezial (AGS) Nr. 2: Lissner, Die Ent-
wicklung des Beratungshilferechts seit Inkrafttreten
der Reform (53).

Anwaltsrevue (Schweiz) Nr. 3: Bühlmann/Süess, Anwäl-
te und Social Media (111).

Anwalt und Kanzlei (AK) Nr. 3: Cosack, Kommunikation
mit Gerichten und Kollegen: Fit für den elektronischen
Rechtsverkehr: Vorteile für Ihre Kanzlei, (AK-Sonderaus-
gabe) (1); Horst, Sozialversicherung: BSG-Entscheidun-
gen gegen Syndici: So gehen Sie gegen Ablehnungs-
bescheide vor (40); Cosack, Anwaltshaftung: Die
richtige Reaktion im Schadensfall (44).

Berliner Anwaltsblatt (BerlAnwBl) Nr. 3: Wohanka, An-
waltsethik, oder: die ethischen Grundlagen des An-
waltsberufes (79); Menzel, Hinweise für Notare. Ander-
kontenauflösung bei Ende des Notaramts (82).

Betriebs-Berater (BB) Nr. 8: Bürkle, Die Unabhängigkeit
des Syndikusanwalts aus europäischer Perspektive
(394); Nr. 11: Römermann/Jähne, Die Partnerschafts-
gesellschaft mit beschränkter Berufshaftung: ein Er-
folgsmodell? (579).
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Anwaltskanzlei
Dr. Debernitz, Dr. Schmidt & Kollegen
Nürnberg

WinMACS User seit 1999

vertrieb@rummel-ag.de www.rummel-ag.de

Wechseln auch Sie zu

WinMACS. Wir beraten

Sie unverbindlich:

09123 18300
Die Kanzleisoftware für
Anwälte und Anwaltsnotare

„WinMACS funktioniert zuverlässig
und schnell – genau wie das Team
der Rummel AG! So haben wir die
Zeit, dafür zu sorgen, dass unsere
Mandanten ihr Recht bekommen!“



Das Juristische Büro (JurBüro) Nr. 2: Enders, Rechts-
schutzbedürfnis einer Klage gegen den eigenen Man-
danten bei Geltendmachung einer Vergütung für eine
außergerichtliche und eine Tätigkeit im gerichtlichen
Verfahren (57); Schmidt, Überblick über Entscheidun-
gen zum GNotKG (59); Wedel, Die aktuelle Rechtspre-
chung zum Kosten- und Zwangsvollstreckungsrecht und
die Gesetzgebung (61); Hansens, Haftpflichtecke (110);
Nr. 3: Enders, Anrechnung der Geschäftsgebühr bei
Trennung des nachfolgenden gerichtlichen Verfahrens
(113); Fromm, Ausgewählte Problemkreise bei der Ab-
rechnung des Rechtsanwalts in Bußgeldsachen (118).

Datenschutz und Datensicherheit Nr. 4: Franck, Sozial-
adäquates IT-Outsourcing in der Rechtsanwaltskanzlei
(253).

Deutsches Steuerrecht (DStR) Nr. 13:Mann, Interprofes-
sionnelle Zusammenarbeit Freier Berufe im Lichte des
verfassungsrechtlichen Kohärenzgebots (28).

Familienrecht kompakt (FK) Nr. 4: Soyka, Erkrankung
des Verfahrensbevollmächtigten (63).

Familie und Recht (FuR) Nr. 4: Jüdt, Vergleichsreue vs.
Anwaltshaftung: insbesondere: Die haftungsrecht-
lichen Tücken bei Abschluss einer Scheidungsfolgenver-
einbarung (193).

Festschrift für Bruno M. Kübler (2015): Hirtz, Der gute
Name – zum Namensrecht der Anwaltsgesellschaften
(255).

Festschrift für Gerhard Wegen (2015): Prütting, Warn-
pflichten des Rechtsanwalts außerhalb des Pflichten-
programms (509).

Festschrift für Peter Gottwald (2014): Prütting, Wahrheit
im Zivilprozess? (507).

GmbH-Rundschau (GmbHR) Nr. 7: Keßler, Die zweiglied-
rige GmbH als Prozesspartei. Probleme für die anwalt-
liche Vertretung bei Geschäftsführerabberufung (342).

KammerMitteilungen (Rechtsanwaltskammer Düsseldorf)
Nr. 1: Offermann-Burckart, (Zu viel) Mut zur Lücke im
anwaltlichen Berufsrecht? (43); Jeck, „Beim Geld hört
die Freundschaft auf“ – Wissenswertes zur Abrech-
nung von Vorschüssen und Fremdgeldern (89).

KammerReport (Rechtsanwaltskammer Hamm) Nr. 2:
Singer, Unternehmensjuristen und ihre Rente (9).

Kanzleiführung professionell (KP) Nr. 3: Koss, Haftung.
Von anderen Kollegen lernen: Besser Schreiben als Te-
lefonieren! (45); Nr. 4: Winter, Mitarbeiterführung. Zei-
ten messen oder vertrauen? Arbeitszeiterfassung in
Steuerkanzleien (60); Hausmann, Kanzleistrategie.

Standortbestimmung und strategische Ausrichtung
der Kanzlei mit den fünf strategischen Kräften (64);
Brilla, Digitale Kanzlei. Die digitale Personalakte und
ihre rechtlichen Aspekte (68).

Neue Juristische Wochenschrift (NJW) Nr. 8: Decken-
brock, Tätigkeitsverbote wegen nichtanwaltlicher Vor-
befassung und ihre Sozietätserstreckung (522); Nr. 10:
Haug, Informationspflichten bei Social Media-Präsenzen
von Rechtsanwälten (661); Nr. 12: Meixner, Haftungssei-
te: Anwaltshaftung aus Treuhand (16); Nr. 13: Göcken,
Aus der Anwaltschaft: Satzungsversammlung beschließt
neuen Fachanwalt für Vergaberecht (16); Fink, Vom Nut-
zen einer populären Zusatzqualifikation: Der Master of
Laws (LL.M.) (35); Hoffmann/Lieder, Die PartG mbB –
Rechtstatsachen und Rechtsprobleme (897); Nr. 14:
Möller, Neue Informationspflichten für Rechtsanwälte
(Interview) (12); Schneider, Kanzlei & Mandat: Richtig
abrechnen bei mehreren Auftraggebern (998); Nr. 16:
Kleiner/Legler, Kanzlei-PR und Beziehungspflege: Mit
Veranstaltungen Mandanten finden und binden (25).

Neue Justiz (NJ) Nr. 3: Baumert, Rechtsdienstleistun-
gen durch einen Rechtsanwalt als Erfüllungsgehilfen
nach dem RDG im Umbruch (89).

Neue Wirtschaftsbriefe direkt (NWB direkt) Nr. 14: Gu-
tenberg/Bergmann, Die Kanzlei der Zukunft, hier: Frei-
beruflichkeit (321).

Neue Zeitschrift für das Recht der Insolvenz und Sanie-
rung (NZI) Nr. 5: Holzer, Der Diskussionsentwurf eines
Gesetzes zur insolvenzrechtlichen Vergütung (145).

Neue Zeitschrift für Gesellschaftsrecht (NZG) Nr. 10:
Schumacher, Zur materiellen Reichweite des partiellen
Haftungsausschlusses bei der rechtsanwaltlichen Part-
nerschaftsgesellschaft mit beschränkter Berufshaftung
(§ 8 Abs. 4 Satz 1 PartGG) (379).

NJW-Spezial Nr. 2: Dahns, Anwalt und Kanzlei: Ein Blick
zurück – Wichtige Entscheidungen des Jahres 2014 (62).

RVG prof. Nr. 3: Onderka, Verfahrensgebühr: Gebüh-
ren für Kostenfestsetzung und Beschwerde (47); Nr. 4:
o. Verf., In eigener Sache: Informationsdienst: Anwalt
und Kanzlei (14); Scheungrab, Verfahrensverbindung:
So rechnen Sie in verbundenen Verfahren ab (63); Vol-
pert, Auslagenerstattung: Aktuelles zu den anwalt-
lichen Reisekosten (68).

RVGreport Nr. 4: o. Verf., Geldwäscherichtlinien sollen
geändert werden (129); Lissner, Die Vergütung im In-
solvenzverfahren (130).

Straßenverkehrsrecht – Zeitschrift für die Praxis des Ver-
kehrsjuristen (SVR) Nr. 2: Fromm, Der unterbevollmäch-
tigte Rechtsanwalt in Bußgeldsachen (49).
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FERNSTUDIUM für KANZLEI-FACHANGESTELLTE
Assessorreferent jur. (FSH) · Rechtswirt (FSH) · Rechtsreferent jur. (FSH)

Staatlich zugelassen, berufsbegleitend, 3-7 Semester
Zielgruppe: ReNo-Fachangestellte/Fachwirte/Sachbearbeiter mit Interesse an der Übernahme von mandatsbezogenen,

materiellrechtlichen/prozessualen Aufgabenstellungen zur juristischen Entlastung des Anwaltes.
Das Fernstudium ermöglicht den Wechsel von der büroorganisatorischen auf die fachjuristische Mitarbeiterebene.

FSH, Universität, Science-Park 2, 66123 Saarbrücken, www.e-FSH.de, Tel. 0681/390-5263, Fax 0681/390-4620
Am FSH-Examensinstitut: Fernstudiengänge zur Vorbereitung auf die 1. und 2. juristische Staatsprüfung



Vollstreckung effektiv (VE) Nr. 4: Noe, Sachbearbeitung:
Vollstreckungsmandate in der Kanzlei: Reibungslosen
Mitarbeiterwechsel sicherstellen (67).

Wissenswerte Informationen der Rechtsanwaltskammer
Nürnberg (WIR) Nr. 1: o. Verf., Der elektronische Fris-
tenkalender (8).

Zeitschrift für Erbrecht und Vermögensnachfolge (ZEV)
Nr. 4: Nöll, Die Übernahme erbrechtlicher Treuhand-
schaften in laufendem Mandat im Lichte des neuen
§ 3 Abs. 1 Satz 2 BORA (189).

DAI – VERANSTALTUNGSKALENDER

VERANSTALTUNGEN JULI–AUGUST 2015

Informationen und Anmeldung: Deutsches Anwalts-
institut e.V., Tel.: 0234-970640, E-Mail: info@anwalts
institut.de, www.anwaltsinstitut.de

Arbeitsrecht

Das Mindestlohngesetz – Auswirkungen auf die ar-
beitsrechtliche Praxis

3.7.2015, Heusenstamm, DAI-Ausbildungscenter
Rhein/Main

Aktuelle Rechtsprechung des BAG und der Instanzge-
richte zu den Kernbereichen der Betriebsverfassung

10.7.2015, Heusenstamm, DAI-Ausbildungscenter
Rhein/Main

DAIvent: Aktuelles Arbeitsrecht an der Ostsee – Teil 1:
Arbeitsverträge rechtssicher gestalten – der Muster-
arbeitsvertrag

13.8.2015–14.8.2015, Lübeck-Travemünde, A-Rosa
Travemünde

DAIvent: Aktuelles Arbeitsrecht an der Ostsee – Teil 2:
Gebührenoptimierung im Arbeitsrecht

15.8.2015, Lübeck-Travemünde, A-Rosa Travemünde

77. Fachanwaltslehrgang Arbeitsrecht
ab 20.8.2015, Bochum, DAI-Ausbildungscenter

Datenschutz im Arbeitsverhältnis
28.8.2015, Bochum, DAI-Ausbildungscenter

Bau- und Architektenrecht
Aktuelles Baurecht spezial: Vergütung und Nachträge
4.7.2015, Lübeck, Atlantic Hotel Lübeck

Erbrecht
Aktuelles zum Sozialhilferegress im Erbrecht
1.7.2015, Berlin, DAI-Ausbildungscenter

Der digitale Nachlass
3.7.2015, Heusenstamm, DAI-Ausbildungscenter
Rhein/Main

Die Erbschaftsteuer im erbrechtlichen Mandat
11.7.2015, Kiel, Haus des Sports Kiel

Die Erbschaftsteuer im erbrechtlichen Mandat
29.8.2015, Bochum, DAI-Ausbildungscenter

Familienrecht
Berechnung des Kindesunterhalts bei komplizierten Le-
benssachverhalten – Unterhaltsbegrenzung
9.7.2015–10.7.2015, Zweibrücken, Romantik Hotel
Landschloss Fasanerie

Sozialrecht trifft Familien- und Erbrecht – praktische
Fälle und ihre Lösungen
17.7.2015, Heusenstamm, DAI-Ausbildungscenter
Rhein/Main

Aktuelle BGH-Rechtsprechung in Familiensachen
17.7.2015, Reutlingen, Hotel Fortuna – Carl-Zeiss-Straße

DAIvent: Aktuelles Familienrecht an der Ostsee –
Teil 1: Familienverfahrensrecht
5.8.2015, Lübeck-Travemünde, A-Rosa Travemünde
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Das FortbilDungszertiFikat
Der brak
· Fachkompetenz sichtbar gemacht
· Orientierung für Mandanten und potenzielle Mandanten
· Zur Werbung auf Briefkopf, Homepage, Visitenkarten
oder in Anzeigen

Weitere Informationen unter: www.brakfortbildungszertifikat.de




